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E n e r g e t i s c h e  Gebäude s a n i e r u n g  

Nettogrundfläche : 780 m²
Bruttorauminhalt : 4.760 m³
Baukosten :             1.180.000 €
(300 + 400)

Sanierung nach EnEV 2009

Primärenergiebedarf nach  
energetischer Sanierung  ≤ 85% 
(Grenzwert Neubau EnEV 2009)

S p o r t h a l l e  B l a n ke n e s e   •  HU ‐B a u
B a u h e r r :   F r e i e   H a n s e s t a d t   H a m b u r g   ( S B H )

Google

L:\ARCH_BUERO\PROJEKTB\700 BüroPräsentation\770 Steckbriefe\336_1 DEUTSCH\Steckbriefe\13 12 04 Blankenese_Steckbrief.pptx

Projektüberblick

Die betrachtete Sporthalle wurde als Typenprojekt im Jahre 1965 errichtet und
ist baulich im Originalzustand erhalten. Bestimmt wird der tageslichtdurchflutete
Hallenraum von der Glasfassade auf der Ostseite des Baukörpers, die den
Innenraum in eine enge Beziehung zum Hallenvorplatz setzt. Die direkte
Sichtverbindung auf die unterschiedlichen sportlichen Aktivitäten kann den
Kindern und Jugendlichen Anregung und Vorbild sein, sich selbst zu betätigen,
die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln. Die Nebenflächen fügen sich auf zwei
Seiten der Halle als Flachbau an. Im Gegensatz zum sehr hellgestalteten
Hallenraum werden die Nebenflächen im Bestand nur über ein schmales
Lichtband unmittelbar unter dem Flachdach belichtet.

Senken des Primärenergiebedarf und der 
Transmissionswärmeverluste:

• Neue Fenster,  Außentüren und Glasfassade.
• Ausbau  und Entsorgung schadstoffbelasteter Bauteile.
• Anbringung WDVS an den Außenwänden.
• Überdämmung Wärmebrücken der Fassadenkonstruktion. 
• Dämmung der Bestandsböden und Decken.
• Ziegelsichtigkeit erhalten.
• Neue Heizungsanlage.
• Aufstellen einer Lüftungsanlage.
• Bestehendes Gebäudetragwerk wird verstärkt.

Die Abbruch- und Neubaukosten einer Sporthalle ver-
gleichbarer Größe wurden auf 1.560.000 € geschätzt
(Kostengruppe 300 + 400), also ca.25 % mehr als die
energetische Sanierung.


